
verbunden ist eine Spende in Höhe von 6.000 Euro,

die jedem Verbundnetz-Botschafter die Möglichkeit

gibt, die Arbeit eines Vereines oder einer Initiative

seiner Wahl direkt zu unterstützen.

Die Ausstellung »Engage-

ment zeigt Gesicht« zeigt dem

Betrachter Möglichkeiten bür-

gerschaftlichen Engagements auf

und gibt Anregungen selbst aktiv

zu werden. Großformatige Foto-

grafien von Bürgerinnen und

Bürgern, die sich auf besondere

Art und Weise für Andere und für

unsere Gesellschaft einsetzen, machen darauf auf-

merksam was es heißt und wie es ist sich ehrenamt-

lich zu engagieren. Behinderte, die anderen Behin-

derten helfen, Alte, die sich für Kinder und

Jugendliche stark machen, Ärzte, die so-

zial Schwachen helfen, Lehrer, die sich um die Inte-

gration von Ausländern und Behinderten bemühen,

Senioren, die Kranken oder Alleingelassenen zur

Seite stehen, Kranke, die trotz eigener Betroffenheit

für andere da sind. Die Fotoausstellung »Engage-

ment zeigt Gesicht« präsentiert die Gesichter und

Geschichten, die hinter all den Mühen, Anstrengen,

aber auch der Freude stehen, die es mit sich bringt,

wenn man sich für Andere einsetzt.
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Mit dem Ziel, soziale Netze wirkungsvoll aufzubau-

en und damit dem Ehrenamt zu mehr Anerkennung

zu verhelfen, wurde im Herbst 2001 die Initiative

Verbundnetz der Wärme ins Leben gerufen. Unter

dem Credo »Engagement zeigt Gesicht« fördert die

ostdeutsche Ehrenamtsinitiative seitdem Menschen

mit dem Herzen auf dem rechten Fleck, die sich der

Bedürfnisse Anderer annehmen und in den unter-

schiedlichsten Lebenssituationen Rückhalt, Orien-

tierung und menschliche Wärme schenken. Über das

Verbundnetz der Wärme präsentieren die Engagier-

ten ihre ehrenamtlichen Projekte der Öffentlichkeit.

Sie erzählen ihre (Lebens-) Ge-

schichten und wollen damit an-

dere Menschen anregen, es ih-

nen gleichzutun. So soll sozia-

les Engagement erstrebens-

wert und attraktiv für jeder-

mann gemacht werden.

Aus der Vielzahl der Mit-

glieder wählt eine Kommission,

der u.a. der Schirmherr der Ini-

tiative, Bundestagsvizepräsident Wolfgang Thierse,

sowie weitere Partner aus den Bereichen Politik,

Soziales und Wirtschaft angehören, jährlich zehn

Menschen aus, die mit dem Titel eines Verbundnetz-

Botschafters ausgezeichnet werden. Diese zehn

»Botschafter der Wärme« setzen sich ein Jahr lang

in der Öffentlichkeit als Multiplikator ehrenamtli-

cher Tätigkeit für neue Impulse ein. Dabei stehen

sie mit ihren Projekten und Initiativen beispielge-

bend für die Vermittlung menschlicher Wärme im

Blickpunkt der Gesellschaft. Mit der Auszeichnung
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Die Ausstellung ist zu sehen 

vom 13. Dezember 2006 bis 

19. Januar 2007 im Deutschen

Bundestag, Westfoyer des Paul-

Löbe-Hauses, Konrad-Adenauer-

Straße 1, Berlin-Mitte. 

Öffnungszeiten: 

Montag: 8–16 Uhr, Dienstag bis

Donnerstag: 8–17 Uhr, Freitag: 

8–14 Uhr, Telefon: 030 227 32 143

Kontakt: 

Verbundnetz der Wärme, 

Postfach 1332, 04570 Rötha

Telefon 03 42 06 754 61

Fax 03 42 06 754 70

www.verbundnetz-der-waerme.de

info@verbundnetz-der-waerme.de

Projektleitung: Sandra Biesel,

Stadt?

Projektassistenz: Anja Linke,

Stadt?

Gestaltung: Juli Gudehus, Berlin

Fotografie: Ines Escherich,

Chemnitz

Abbildungen: xxx 

Gründungsschirmherrin der

ostdeutschen Initiative war 

Dr. Regine Hildebrandt, deren

Ideen und Gedanken das Projekt

Verbundnetz der Wärme, konzi-

piert im Herbst 2001 von der VNG

– Verbundnetz Gas AG Leipzig,

maßgeblich geprägt haben.


